




Liebe Handballfreude,

ich freue mich, euch auch im ersten Heimspiel im neuen Jahr in der
BBS-Halle begrüßen zu dürfen.

Nach einem lehrreichen und positiven Dreikönig-Turnier in Bühl bei Ba-
den-Baden sind wir letzte Woche erfolgreich in die Rückrunde gestartet.
Gegen Mainz Bretzenheim 2 haben wir am Ende souverän gewonnen,
auch wenn es handballerisch ab und zu gehakt hat. Weiter geht es für
uns  gegen  die  HSG  Lingenfeld/Schwegenheim.  Der  Aufsteiger  ist
schwer in die Saison gestartet und hat etwas Zeit gebraucht, sich dem
Niveau der Liga anzupassen. Mittlerweile kommt die Mannschaft aus
der Pfalz aber immer besser in Tritt und konnte das mit dem Heimsieg
gegen den TV Bassenheim untermauern.

Dennoch gehen wir sicher als Favorit in die Partie und wollen so weiter
unsere  Heimstärke  unter  Beweis  stellen und zwei  Punkte einfahren.
Über lautstarke Unterstützung würde sich die Mannschaft sehr freuen!

Noch ein Hinweis: Wer noch nicht für die weibliche B-Jugend der HSG
bei der TV-Sportlerwahl abgestimmt hat, kann dies noch bis zum 15.
Februar tun. Den Link zum Online-Abstimmungsformular findet ihr auf
unserer Homepage. Die Mädels würden sich freuen!

Euer Tobi

Aus dem Vorbericht von Roman Schleimer, mosel-handball.de

Hiobsbotschaft  für  Wittlich:  Mehr  als  ein  Jahr  kämpfte  sich  Sabina
Jöhnk nach ihrer Verletzung zurück. Jetzt wird sie erneut ausfallen und
bereits in der kommenden Woche in Koblenz wegen einer Meniskusver-
letzung operiert. „Das ist unglaublich tragisch. Bina hat sich so lange
herangekämpft und war auf dem besten Wege, ein wichtiger Faktor im
Team zu werden“, klagt Trainer Tobias Quary, der dennoch seinen Fo-
kus jetzt auf das anstehende Spiel legen muss. Seine Mannschaft geht
als klarer  Favorit  in die Begegnung. Im Hinspiel  gab es einen 34:10
Kantersieg. Doch zuletzt überraschte der letztjährige Pfalzmeister und
Aufsteiger mit einigen achtbaren Ergebnissen. Die Gäste schlugen zu-
letzt den TV Bassenheim mit 22:19 und werden sich in Wittlich so teuer
wie möglich verkaufen.



Neben  Bina  Jöhnk  fällt  auch  die
langzeitverletzte Anne Krag aus. 

Thomas Quary betont:  Wir werden
den Gegner  auf  keinen Fall  unter-
schätzen. Von Beginn an wollen wir
hochkonzentriert  zur  Sache  gehen
und  zeigen,  dass  wir  die  bessere
Mannschaft sind.“

Über unsere Gäste:

Die  HSG  Lingenfeld/Schwegenheim
steht als Aufsteiger mit 7:25 Punkten
auf  dem  drittletzten  Tabellenplatz.
Siege gab es zweimal  gegen Wörth
und zuhause gegen Bassenheim, mit
8 Feldtoren von Tabea Luickx. Dazu
ein  Unentschieden  in  Mundenheim.
Hervorzuheben  ist  der  große  Kader
von über 20 Spielerinnen.

Die  HSG  Wittlich  unterstützt  die
Aktion „Demokratie schützen! Zei-
chen  setzen  gegen  Rechts!“  am
Samstag, den 27. Januar von 14:00
bis 16:00 Uhr auf dem Ottenstein-
platz (ZOB) in Wittlich, organisiert
vom  Dachbündnis  „Solidarisches
Wittlich“. 



Mannschaftsaufstellungen Oberliga RPS Frauen

HSG Wittlich 
HSG Lingenfeld/Schwegen-
heim

T
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1 Alexandra Irmgartz 12 Antje Haag
12 Julia Marx 19 Natascha Demski
16 Barbora Zigraiova 98 Lina Bechtel

3 Zoe Eiden 4 Laura Schäffer
4 Anne Krag 5 Annika Sauerbrunn
5 Carolin Ambros 7 Bea Demski, Kim Knittel
7 Michelle Meier 8 Lena Luickx
8 Selina Teusch 11 Elena Cairo

10 Annika Bach 13 Anne Bechtel
11 Nicole Packmohr 14 Miriam Weis
14 Nele Kappes 17 Tamara Calisir
15 Nina Czanik 18 Nadine Fischer
17 Helen Schieke 21 Tanita Feuerstein, Tanita Schall

19 Sabina Jöhnk 22 Judith Henninger
20 Hannah Lieser 28 Sarah Schönrock
22 Meike Frank 37 Maike Kropp Azevedo
27 Natasha Louise Lerche 41 Lina Werner

65 Christina Fahrnbach

87 Tabea Luickx

93 Maren Mattern

Marie Bräuninger 
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Trainer Tobias Quary Trainer Jan Burgard
Co-Trainer Thomas Feilen Co-Trainer Christian Louis
Trainer Tor Jürgen Unger Trainerin Tor Eva Heider
Physio Stefan Schmitt Physio

Physio Florian Kuckartz Betreuer

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Nils Oetjen Mainz

Reiko Schlager Mainz

Z Hans-Georg Kloep (Zeitnehm.) Sebastian Braun (Sekretär)

D Carsten Esdar (Delegierter) HSG Irmenach-Kleinich-Horbruch

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Jubelfoto-Serie, Bild Nr. 10: Bei der TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 2 gab es
am letzten Samstag mit 29:22 (16:12) den 10. Oberligasieg in Folge. Die
HSG kommt damit auf 28:4 Punkte und bleibt härtester Verfolger von Spit-
zenreiter FSG Ketsch/Friesenheim 2 (30:2).  Weiter so, heute wieder mit
der lautstarken Unterstützung der BBS-Halle!



Foto-Nachlese vom 31:17
(14:8) im letzten Heimspiel
gegen Budenheim am 16.
Dezember 

 

Deutliche Revanche für die nicht ein-
geplante Hinspielniederlage:

Irmgartz, Zigraiova – 
Ambros (2), Meier (7), S. Teusch, 
Bach (7), Packmohr (5), Kappes (5), 
Schieke (2), Jöhnk, Lieser (1), 
Frank (2), Lerche.





Alle Spiele der Oberliga RPS Frauen auf einen Blick
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Verbandsliga-West Männer: DJK St. Matthias Trier - HSG Wittlich
(Samstag, 17:30 Uhr, Trier, Halle Feyen)

Wir dürfen die Gastgeber nicht unterschätzen.
Für mich gehört die Mannschaft zu den Spiel-
stärksten  und  Ausgeglichensten  der  Liga.
Auch wenn es sich um den Landesliga-Auf-
steiger handelt,  haben die Mattheiser schon
eindrucksvoll bewiesen, dass sie in der Lage
sind, in jeden Verbandsliga-Spiel 60 Minuten
mitzuhalten.

Die Trierer kommen, ähnlich wie wir, über ihr
Tempospiel zu einfachen Toren und tun sich
im  geordneten  Angriff  hingegen  schwer.  So
zumindest  mein  Eindruck  aus  dem Hinspiel
(Foto: Sören Reifferscheidt).

Den Vorteil meiner Mannschaft sehe ich in der Qualität über die gesamte
Kaderbreite. Diese erlaubt es uns, unser Tempospiel länger aufrecht zu er-
halten. Wenn meine Torhüter einen ähnlich starken Rückhalt bilden wie am
vergangenen Spieltag und die Bälle schnell zurück auf das Spielfeld brin-
gen, sollten wir unserer Favoritenrolle gerecht werden. Auf Lukas Kirsch
müssen  wir  aus  privaten  Gründen  leider  verzichten.  Michael  Bollig  fällt
nach dem letzten Spiel verletzungsbedingt auf unbestimmte Zeit aus.

Wie immer freuen wir uns über alle mitreisenden Fans und werden alles
daran setzen, die Punkte aus Trier zu entführen.

Nico Weber

Rheinlandliga Frauen: HSG Hunsrück II - HSG Wittlich II 
(Samstag, 17:30 Uhr, Schulsporthalle Sohren)

Beide Teams liegen im Mittelfeld und nach diesem Spiel sollte sich die Fra-
ge beantworten lassen, wer sich dort fest positionieren kann und wer noch
Gefahr läuft, in die Abstiegszone abzurutschen. 

„Beim 24:31 im Hinspiel war uns die Hunsrück HSG deutlich überlegen,
nicht nur vom Ergebnis her. Wir gehen nicht als Favorit in dieses Spiel, wol-
len aber alles versuchen, um mit einem Sieg punktemäßig gleich zu ziehen.
Warten wir mal ab, wer bei den Gastgeberinnen aufläuft. Bei uns sieht es
nach dem jetzigen Stand quantitativ besser aus als im Hinspiel“, meint der
Wittlicher Coach David Juncker. Quelle: mosel-handball.de.





Oberliga RPS mA-Jugend :
JSG Bernkastel-Wittlich - HG
Saarlouis (Sonntag, 17 Uhr)

Steigt  das  Spitzenspiel  am
Sonntag in Wittlich? Diese Fra-
ge ist abhängig vom Ausgang
der  EM:  „Kommt  Deutschland
ins Halbfinale  oder Finale  am
Sonntag,  dann  verlegen  wir
das Spiel“,  erklärt  JSG-Coach
Olaf  Gierenz.  Ansonsten  trifft
der  Tabellenzweite  auf  den
bislang ungeschlagenen Tabel-
lenführer HG Saarlouis. Die Gäste sind das Maß aller Dinge in der Liga.
Auch die Mannschaft von Olaf Gierenz musste das im Hinspiel Ende Sep-
tember anerkennen und sich mit 34:29 geschlagen geben. Nach der ver-
passten Quali zur Jugend-Handballbundesliga war es das erklärte Ziel der
Saarländer, um die Meisterschaft zu spielen, um dann erneut den Vorstoß
Richtung Jugendbundesliga zu starten. „Wir stehen überraschend auf Platz
zwei, haben im Hinspiel nicht das beste Spiel abgeliefert, hatten Probleme
mit der offensiven Deckung und der Härte, die Saarlouis nach dem Wech-
sel ins Spiel brachte“, erinnert sich Olaf Gierenz. Er hofft auf seine Bestbe-
setzung. 

„Wir  haben  mittlerweile  genü-
gend Mittel im Angriff, um auch
die  offensive  Deckung  der
Gäste  bespielen  zu  können.
Ich  erwarte  ein  Spiel  auf  Au-
genhöhe.  Zuhause  haben  wir
in  den  letzten  beiden  Jahren
Saarlouis  schlagen  können.
Die  Jungs  sind  heiß  darauf,
dem  Tabellenführer  die  erste
Saisonniederlage beizubringen“, sagt Gierenz. Quelle: mosel-handball.de



Oberliga RPS weibliche B-Jugend: JSG Mundenheim/Rheingönnheim 
- HSG Wittlich (Samstag, 17 Uhr, Schulzentrum Mundenheim)

Beim Tabellenvorletzten bestreitet die HSG Wittlich ihr nächstes Meister-
schaftsspiel.  Die  Gastgeberinnen haben 6:18 Punkte aufzuweisen,  wäh-
rend  Wittlich  mit
11:11 Punkten auf
Platz 5 der Tabel-
le  liegt.  „Im  Hin-
spiel  haben  wir
mit  3  Toren  Vor-
sprung  gewon-
nen.  Ob es  beim
Rückspiel  auch
so  sein  wird,
bleibt  abzuwar-
ten. In dieser Liga
sollte  man  nie
eine  Mannschaft
unterschätzen“,
warnt  Anja  Rin-
nenburger  von
der HSG Wittlich,
die voraussichtlich komplett  auflaufen kann. „Da die C-Jugend zeitgleich
spielt und nicht aushelfen kann, hoffen wir, dass alle anderen fit und ge-
sund bleiben“, hofft Rinnenburger. Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS weibl. C-Jugend: HSG Wittlich - SG SV 64 Zweibrücken 
(Samstag, 18 Uhr)

Punktgleich belegen die Teams Platz 4 und 3. Während Wittlich den besse-
ren Angriff mit bislang 329 Toren stellt (SG: 228), liegt die Stärke der Gäste
in der Abwehr: nur 221 Gegentreffer gegenüber 313 der HSG. Im Hinspiel
nutzten die Saarpfälzerinnen ihren Heimvorteil und siegten Ende Septem-
ber mit 33:28. „Wir hatten eine lange Pause über Weihnachten und dann
war die Halle geschlossen. Jetzt sind wir in der zweiten Trainingswoche
und wir müssen sehen, wie wir die Pause weggesteckt haben. In der Liga
ist vieles ungewiss. Aus meiner Sicht wird es ein Spiel auf Augenhöhe. Im
Hinspiel hatten wir eine hohe Fehlerquote und erhebliche Probleme mit den
körperlich starken SG-Spielerinnen. Zudem kassierten wir über Rechtsau-
ßen zu viele Treffer“, erinnert HSG-Coach Olaf Gierenz.  Sein Team kann in
Bestbesetzung auflaufen. „Wenn wir so auftreten wie in den Spielen vor
Weihnachten, wenig Fehler machen und hohes Tempo gehen, dann sollten
wir in der Lage sein, die Hinspielniederlage wettzumachen und damit weiter
vorne dabeibleiben“, so der HSG-Coach. Quelle: mosel-handball.de



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 27. Januar
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

15:00 BK mE-Jugend TV Hermeskeil :

18:00 OL wC-Jugend SG SV 64/VT Zweibrücken :

20:00 OL Frauen I  HSG Lingenfeld/Schwegenheim :

seit 1.1.2024 Nikolaus Bastian Druck und Verlag GmbH

Sonntag, 28. Januar
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

11:30 BL mD-Jugend II HSG Kastellaun/Simmern II :

13:15 BL mD- Jugend I  HSG Kastellaun/Simmern I :

15:00 BL mB-Jugend II SV Gerolstein :

17:00 (*) OL JSG BKSW  HG Saarlouis :

BK=Bezirksklasse, BL=Bezirksliga, OL=Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar, JSG BKSW=Bernkas-
tel-Wittlich: (*) SPITZENSPIEL: 2 vs. 1 – WICHTIG: Mögliche Spielverlegung wegen der EM.






